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Alle Ankündigungen und Termine gelten unter dem Vorbehalt aller dann jeweils aktuellen Verordnungen und Möglichkeiten! 
MI	� 2.6.	� 18	� Vorabendmesse – keine Messe um 7 Uhr 
DO	� 3.6.	�	�  Fronleichnam im Dom 
	�	�  8.30, 18   Hl. Messen 
			   Keine Hl. Messe um 10 Uhr 
SO	� 6.6.	�	��  10. Sonntag i. Jk. 
	�	�  8.30, 10, 18   Hl. Messen 
MO	� 7.6.	� 14.30	� Montags-Treff/Senioren-Nachmittag 
FR	� 11.6.	� 18	� Beten für die im Mai Verstorbenen der Pfarre 
SO	� 13.6.	�	�  11. Sonntag i. Jk. 
	�	�  8.30, 10, 18   Hl. Messen 
	�	�  14	� Pfarrausflug nach St. Georgen am Längsee
SO	� 20.6.	�	�  12. Sonntag i. Jk. 
	�	�  8.30, 10, 18   Hl. Messen 
DO	� 24.6.	� 19	� Nächtliche Anbetung 
SO	� 27.6.	�	�  13. Sonntag i. Jk. – Pfarrfest in St. Josef  

Keine Hl. Messen um 8.30 Uhr und 18 Uhr
	�	�  10	� Hl. Messe 

SA	� 3.7.	� 18	� Abendmesse in Franz von Sales – geplant
SO	� 4.7.	�	�  14. Sonntag i. Jk. 
	�	�  8.30, 10, 18   Hl. Messen
FR	� 9.7.	� 18	� Beten für die im Juni Verstorbenen der Pfarre
SO	� 11.7.	�	�  15. Sonntag i. Jk. 
	�	�  8.30, 10, 18   Hl. Messen 
SA	� 17.7.	�	�  Pfarranbetungstag 
	�	�  7, 18 	� Hl. Messen 
SO	� 18.7.	�	�  16. Sonntag i. Jk.
	�	�  8.30, 18   �Hl. Messen 
MO-FR	� 19.7.-23.7.   Kinder-Ferienwoche in St. Josef
DO	� 22.7.	� 19	� Nächtliche Anbetung 
SO	� 25.7.	�	�  17. Sonntag i. Jk.
	�	�  8.30, 10, 18   Hl. Messen 
SO	� 1.8.	�	�  18. Sonntag i. Jk. 
	�	�  8.30, 10, 18   Hl. Messen 
SA	� 7.8.	� 18	� Abendmesse in Franz von Sales – geplant

SO	� 8.8.	�	�  19. Sonntag i. Jk.  
	�	�  8.30, 10, 18    Hl.Messen 
FR	� 13.8.	� 18	� Beten für die im Juli Verstorbenen der Pfarre
SA	� 14.8.	� 18	� Vorabendmesse 
SO	� 15.8.	�	�  Aufnahme Mariens in den Himmel 
	�	�  8.30, 10, 18    Hl.Messen 
	�	�  ab 19.45    �Marien-Schiffsprozession 
SO	� 22.8.	�	�  21. Sonntag i. Jk.
	�	�  8.30, 10, 18    Hl.Messen 
DO	� 26.8.	� 19	� Nächtliche Anbetung 
SO	� 29.8.	�	�  22. Sonntag i. Jk. 
	�	�  8.30, 10, 18    Hl.Messen 
SA	� 4.9.	�� 18	� Abendmesse in Franz von Sales – geplant 
SO	� 5.9.	�	�  23. Sonntag i. Jk. 
	�	�  8.30, 10, 18    Hl.Messen 
FR	� 10.9.	� 18	� Beten für die im August Verstorbenen der Pfarre 
SO	� 12.9.	�	�  24. Sonntag i. Jk. – Pfarrblatt erscheint 
	�	�  8.30, 10, 18    Hl.Messen 

Vorschau:
SA	� 18.9.	� 15-18	� Pfarrflohmarkt 
SO	� 19.9.	�	�  25. Sonntag i. Jk. 
	�	�  8.30, 10, 18    Hl.Messen 
	�	�  9-12	� Pfarrflohmarkt 
MO	� 20.9.	�	�  Senioren-Schiffswallfahrt nach Maria Wörth 
	�	�  11.45	� Treffpunkt bei der Schiffsanlegestelle 
DO	� 23.9.	� 19	� Nächtliche Anbetung 
SO	� 26.9.	�	�  26. Sonntag i. Jk.
	�	�  8.30, 10, 18    Hl.Messen 
FR	� 1.10.	� 14.30	� Sitzung des Sozialkreises 
SA	� 2.10.	� 11	� Erntedankfest mit Festmesse in Franz von Sales  

(keine Abendmesse)
SO	� 3.10.	�	�  27. Sonntag i. Jk. – Erntedankfest in St. Josef
	�	�  8.30, 10, 18    Hl.Messen

S T .  J O S E F  G O T T E S D I E N S T O R D N U N G 

Gottesdienstordnung: MO-DO 7 Uhr, FR+SA 18 Uhr
alle Abendmessen um 18 Uhr (Sommer und Winter)
Sonntag (Feiertag) 8.30, 10 und 18 Uhr

Pfarrbüro St. Josef: MO, DI+DO 9-12 Uhr, MO+MI 15-17 Uhr
Tel. 0463/22618, www.st-josef-siebenhuegel.at 

P. Herbert Salzl SDB – Pfarrer:
0676/8772- 8016, herbert.salzl@donbosco.at
P. Leopold Liemberger SDB:
0676/8772-7024, leopold.liemberger@donbosco.at
P. Tony D’Souza SDB:
0676/8772-5200, tony.dsouza@donbosco.at
Br. Gottfried Ebner SDB:
0676/8772-7764, gottfried.ebner@donbosco.at 
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Liebe Pfarrgemeinde!
Das Titelbild unseres Pfarrblattes zeigt 
unseren Franz-von-Sales-Garten aus 
der Vogelperspektive: viele Beete, 
die bestellt und bearbeitet werden – 
wo viel Engagement, Zeit und Liebe 
hineinfließt. Nach der Aussaat geht es 
dann ans Jäten, Gießen und Pflegen. 
Nebenbei begegnet man im Garten anderen, die sich 
ebenfalls um ihr Beet kümmern – kommt ins Reden und 
manchmal ins Fachsimpeln, ins Plaudern über Gott und die
Welt, tauscht sich über Freud und Leid des Gärtners und 
über manches Private aus und lernt einander kennen. Es 
sprießt, wächst, blüht und bringt Frucht zu seiner Zeit – 
mögen alle Mühen belohnt werden und sich die Erwartungen 
erfüllen. 

So ist unser Gemeinschaftsgarten auch ein gutes Bild für 
unsere Pfarre: von oben betrachtet gibt es hier auch viele 
Beete/Bereiche, wo mit viel Engagement gearbeitet wird und 
Menschen einander begegnen. Möge dabei die Beziehung zu 
Jesus Christus immer tiefere Wurzeln schlagen, immer neu 
aufblühen und wachsen. 

Die zu erwartenden „Früchte eines lebendigen Pfarrgartens“ 
können im Neuen Testament, im Kolosser-Brief, Kapitel 
3, ab Vers 12 nachgelesen werden: „Bekleidet euch also, 
als Erwählte Gottes, Heilige und Geliebte, mit innigem 
Erbarmen, Güte, Demut, Milde, Geduld! Ertragt einander 
und vergebt einander, wenn einer dem anderen etwas 
vorzuwerfen hat! Wie der Herr euch vergeben hat, so 
vergebt auch ihr! Vor allem bekleidet euch mit der Liebe, 
die das Band der Vollkommenheit ist! Und der Friede Christi 
triumphiere in euren Herzen. Dazu seid ihr berufen als 
Glieder des einen Leibes. Seid dankbar! Das Wort Christi 
wohne mit seinem ganzen Reichtum bei euch.“

In diesem Sinne wünsche ich eine gute sommerliche Zeit, 
Erholung und eine immer tiefere Verwurzelung unserer 
persönlichen Gottesbeziehung, damit wir alle viele gute 
Früchte hervorbringen zur Ehre Gottes und zur Freude vieler 
Menschen. 

Ihr Pfarrer P. Herbert Salzl SDB 

Pfarrfest 2021 
Am 27. Juni 2021 wollen und werden wir unser jährliches 
Pfarrfest feiern. Was über die gemeinsame Feier der Heiligen 
Messe um 10 Uhr in der Pfarrkirche danach möglich sein 
wird, lässt sich noch nicht genau sagen und wird kurzfristig 
entschieden. Auf jeden Fall bitte ich um Kuchenspenden 
dafür – abzugeben im Pfarrcafé bis Samstag, 26. Juni, 
15 Uhr. Auch ein Glückshafen in der Garage ist wieder 
geplant… Herzlich willkommen!          Pfarrer P. Herbert Salzl SDB 

Alle Ankündigungen und Termine gelten unter dem Vorbehalt 
aller dann jeweils aktuellen Verordnungen und Möglichkeiten! 

Pfarrgemeinderatswahl am 20. März 2022 
Alle fünf Jahre wird in allen österreichischen Pfarren ein 
neuer Pfarrgemeinderat gewählt – in einem knappen Jahr ist 
es wieder soweit. Daher bitte ich die ganze Pfarrgemeinde: 
Macht Euch Gedanken, wem wir (in St. Josef, Don Bosco 
und Franz von Sales) gemeinsam für diese Aufgaben Mut 
machen sollen und wollen, sprecht diese Personen an und 
informiert die aktuellen Mitglieder des Pfarrgemeinderates 
und die Seelsorger darüber. Ich bitte besonders auch um 
Euer Gebet dafür, dass der Heilige Geist aus unserer Mitte 
Menschen für diesen wichtigen Dienst beruft. 

Pfarrer P. Herbert Salzl SDB

Informationen zum Pfarrgemeinderat: Gemeinsam mit 
den Priestern nehmen die Frauen und Männer die 
Lebensumstände der Menschen wahr, deuten diese im  
Licht des Evangeliums und handeln danach.
• �Obsorge für Seelsorge: Der Pfarrgemeinderat ist 

jenes Kollegium der Pfarre, das zusammen mit dem 
Pfarrvorsteher für die Seelsorge verantwortlich ist, sie 
mitträgt und Fragen des pfarrlichen Lebens entscheidet.“

• �Orientierung am Evangelium: Grundlage für das 
Zusammenleben in der Pfarre und für die Arbeit im 
Pfarrgemeinderat ist die Botschaft des Evangeliums – 
Gottesliebe und Nächstenliebe.

• �Zusammenleben in Toleranz: Der PGR bemüht sich um die 
Verständigung und das Zusammenleben aller Menschen 
gemäß dem Evangelium. 

• �Sorge für die Grundaufträge: Der PGR sorgt sich um die 
Umsetzung der vier Grundvollzüge:
Gottesdienst: zeitgemäße Gottesdienstformen und Formen 
des Gebetes.
Dienst am Nächsten: sozialer Einsatz für die 
Benachteiligten der Gemeinde.
Verkündigungsdienst: Weitergabe des Glaubens in Bildung, 
Sakramenten und Öffentlichkeitsarbeit.
Dienst an der Gemeinschaft: Förderung des 
Zusammenlebens in Toleranz.

• �Kommunikation - Information - Weiterbildung: Der 
PGR bemüht sich um Information, Meinungsbildung 
und Austausch von Erfahrungen. Dies geschieht 
durch verschiedene Bildungsveranstaltungen 
und Austauschrunden. Weiters soll der PGR 
Pfarrversammlungen abhalten, wo er über seine Tätigkeit 
berichtet und wichtige Anliegen der Pfarre klärt. 

• �Finanzen: Innerhalb des PGR führt der Ausschuss für 
Verwaltung und Finanzen lt. PGO die Vermögens- und 
Finanzverwaltung der Pfarrgemeinde. Das Geld dient der 
Unterstützung der pfarrlichen Seelsorge.

Quelle: www.kath-kirche-kaernten.at/dioezese/detail/C2639/aufgaben_des_pgr1

Dank an Herbert Krainz  
Organist/-in und/oder Kantor/-in gesucht
Am 11. April verstarb überraschend Herr Herbert KRAINZ. 
Wir sind dankbar für seinen jahrzehntelangen engagierten 
Dienst im Pfarrgemeinderat, als Teil der Männer-Schola und 
bis zuletzt als Organist. Er wird uns fehlen. – So lade ich 
besonders für Sonntag, den 18. Juli 2021 um 8.30 Uhr zur 
Heiligen Messe ein, bei der wir dankbar des Verstorbenen 
gedenken und für ihn beten wollen.        Pfarrer P. Herbert Salzl SDB

In diesem Zusammenhang sind wir in der Pfarre auf der 
Suche nach Menschen, die gerne ihre musikalischen 
Fähigkeiten bei der Feier der Heiligen Messe sonntags 
einbringen: als Organist/-in und/oder Kantor/-in… –  bitte 
bei Pfarrer P. Salzl melden. Danke.
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Sommer wird die Prozession pandemiebedingt angepasst 
werden – wir sind bemüht, konkretere Informationen 
zeitgerecht zu veröffentlichen. Karten für die Prozession 
sind wie im vergangenem Jahr direkt über die Wörthersee-
Schifffahrt (www.woertherseeschifffahrt.at/) zu beziehen. 

Pfarrer P. Herbert Salzl SDB

Paul – unser EU-Volontär in St. Josef 
Hallo! Mein Name ist Paul-Georg Gallwas oder einfach kurz 
Paul. Ich bin bis Ende Juli bzw. Anfang August als EU-
Volontär hier in der Pfarre Klagenfurt St. Josef tätig. Meine 
Wurzeln liegen im „weitentfernten“ Sachsen. 
Nach meiner Matura wollte ich ursprünglich einen 
Freiwilligendienst mit Don Bosco Volunteers in Uganda 
machen. Aufgrund der aktuellen Corona Pandemie 
blieb mir das allerdings verwehrt. Nach einem halben 
Jahr in einem von Don Bosco Volunteers entworfenen 
Übergangsprogramm, das in Benediktbeuern stattgefunden 
hat, kam ich Anfang März hierher nach Klagenfurt. 
In der Zeit hier konnte ich schon einige wunderschöne Orte 
anschauen und entdecken.
Ein Schwerpunkt meiner Arbeit liegt auf dem 
Computersektor: das Bearbeiten von Bildern und das 
Erstellen von Videos etc... Daneben habe ich auch bereits 
ein dreiwöchiges Praktikum im Kindergarten gemacht – 
eine wirklich neue und intensive pädagogische Erfahrung. 
Darüber hinaus stehe ich Pfarrer P. Herbert Salzl SDB und 
den Mitarbeitern vor Ort helfend zur Seite, wenn es zum 
Beispiel um diverse Vorbereitungen oder um Gartenarbeiten 
geht. Im zweiten Teil meines Praktikums möchte ich dann 
auch noch Erfahrungen im Kids Point und Youth Point Don 
Bosco machen. 
Neben meiner Arbeit soll auch mein Hobby nicht zu kurz 
kommen. Ich bin ein begeisterter Wanderer und möchte 
gerne während der Zeit meines Aufenthaltes die Umgebung 
weiter erkunden. Wenn Sie irgendwelche Tipps für mich 
haben, so bin ich Ihnen sehr dankbar dafür.    Paul-Georg Gallwas

Kinderferienwoche
Auch für diesen Sommer planen wir wieder unsere nun 
schon traditionelle Kinderferienwoche und zwar vom 19.-23. 
Juli 2021. Das Motto „Du hast uns deine Welt geschenkt“ 
lässt schon vermuten, dass sich alles um Gottes Schöpfung 
drehen wird. Einige Restplätze sind noch vorhanden, wer 
dabei sein möchte, bitte bei mir anmelden. (Natürlich 
behalten wir uns eine kurzfristige Absage wieder vor, da auch 
wir nicht in die Zukunft schauen können.)
Corinna Guggenberger-Holl, 0676/8772 65 74 
jugendleitung@st-josef-siebenhuegel.at

Firmung am 1. Mai  
Bereits zum zweiten Mal hat Provinzial P. Siegfried M. 
Kettner SDB in St. Josef das Sakrament der Firmung 
gespendet. Für die 22 Firmlinge war die Vorbereitung darauf 
heuer sicher ganz besonders. Danke an unsere Jugendleiterin 
Corinna Guggenberger-Holl und unsere Pastoralassistentin 
Jasmin Kornprath für die kreative und umsichtige 
Vorbereitung unserer Firmlinge.               Pfarrer P. Herbert Salzl SDB

Erstkommunion am 13. Mai 
38 Kinder haben am Christi Himmelfahrts-Tag in St. Josef 
das erste Mal Jesus Christus in der heiligen Kommunion 
empfangen. Seit Advent wurden die Kinder in der 
Pfarre darauf vorbereitet und viele sind in dieser Zeit 
sehr regelmäßig sonntags zur Feier der Heiligen Messe 
gekommen. Möge die Zeit der Vorbereitung und die Feier der 
Erstkommunion für die Kommunion-Kinder und ihre Familien 
lange nachwirken und allen zum Segen werden. DANKE 
allen, die dazu beigetragen haben.          Pfarrer P. Herbert Salzl SDB

Buchstartprojekt 
Seit April gibt es über die Eltern-Kind-Gruppe unserer 
Pfarre in Zusammenarbeit mit dem Katholischen 
Bildungswerk ein Projekt, welches Bücher für unsere 
Jüngsten in den Mittelpunkt rückt. Familien können sich 
eine Bücherschatzkiste ausleihen, in der neben einem 
qualitativ hochwertigen Kinderbuch auch ein sogenanntes 
„Lesereisetagebuch“ zu finden ist, in das die Familien ihre 
persönlichen Erfahrungen mit eben diesem Buch eintragen 
und so mit anderen Familien teilen können. Für die Kinder 
gibt es bei ihrem ersten Besuch ein Buchstartsäckchen, 
das unter anderem den ersten „Bibliotheks-Führerschein“ 
enthält. Einen Höhepunkt im Rahmen dieses Projektes 
stellt unsere Veranstaltungsreihe „Family Literacy“ für 
Familien mit Kindern bis 10 Jahren dar. Geplant sind vier 
Nachmittage im Juni und Juli, die von Theater bis hin zur 
Gestaltung des eigenen Buches reichen, dabei sein lohnt 
sich in jedem Fall. Einen entsprechenden Aushang dazu 
wird es jeweils einige Tage vorher im Schaukasten der Pfarre 
geben.  Corinna Guggenberger-Holl

Marien-Schiffsprozession am 15. August 
Bereits zum 67. Mal wird heuer die Marien-Schiffsprozession 
am 15. August 2021 stattfinden. Die Verantwortung 
dafür liegt ab nun in den Händen des Stadtdekanats der 
Stadtpastoral Klagenfurt und bei Dechant Peter Allmaier. 
Prediger ist heuer der Provinzial der Salesianer Don Boscos, 
P. Siegfried M. Kettner SDB. Ähnlich wie im vergangenen 
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Gerschirr-, Bücher- und Spiele-Flohmarkt
Nach einem Jahr pandemiebedingter Unterbrechung wollen 
wir wieder einen Flohmarkt am 18./19. September in  
St. Josef veranstalten. Die Koordination übernimmt Christa  
Martitsch, 0699 107 54 958. Sammeltermine im September.

Youth Point Don Bosco: 
"Das Jugendzentrum im Zelt"
Um auch in dieser herausfordernden Zeit für möglichst 
viele Kinder und Jugendliche da sein zu können, haben 
wir kurzerhand die Aktivitäten so gut es geht ins Freie 
verlegt. Für alle 12-18-Jährigen stehen sämtliche Angebote 
in unserem "Jugendzentrum im Zelt" zur Verfügung - von 
Billard über Balanca, Darts, Tischtennis, diversen Brett- 
und Kartenspielen, bis zur PS 4, selbstverständlich auch 
gratis WLAN. Ebenso gibt es die Möglichkeit, mit unserem 
Fußballtrainer an der eigenen Fußballtechnik zu feilen 
bzw. mit unserem EU Volontär Szymon eine angeleitete 
Workouteinheit einzulegen. Zusätzlich kann man sich 
auch weiterhin für Einzelgespräche anmelden, sowie 
Unterstützung bei schulischen Belangen bekommen. Für 
die 6-12-Jährigen gibt es parallel dazu die Angebote des 
Kids Points, welche ebenfalls verstärkt im Freien gesetzt 
werden. Von Dienstag - Freitag 15:00-18:00 erwarten die 
Kinder jede Menge Action und Spaß auf unserem schönen 
Sportplatz! Nähere Infos unter: facebook.com/youthpoint.
donbosco und auf Instagram: ypdonbosco.
Vielen Dank an unseren Hausmeister Harald und die 
Pfadfinder, die uns durch das Zurverfügungstellen des 
Zeltes dieses Angebot ermöglichen. 
Eine Ankündigung: Der Kids Point lädt Kinder von 6-12 
Jahren vom 12.-16. Juli in der Zeit von 7.30-17.30 Uhr zur 
Sommerwoche ein. Kosten: EUR 25,- inkl. Mittagessen und 
Obst. Infos & Anmeldung unter 0650/21 47 871

Silvia Vrzak – Youth Point Don Bosco Siebenhügel

Caritas-Lerncafé, eine Erfolgsgeschichte
Seit zehn Jahren erhalten Kinder und Jugendliche im 
Lerncafé Siebenhügel eine kostenlose Lernbetreuung. 
Unzählige ehemalige Schüler/-innen sind heute in ihrem 
Beruf erfolgreich. Weil es nicht allen Eltern möglich ist, 
ihre Kinder bei einer guten Schulausbildung selbst zu 
unterstützen, gibt es das Lerncafé der Caritas Kärnten 
in der Pfarre St. Josef-Siebenhügel, welches  am 3. 
November 2021 seinen zehnten Geburtstag feiert. Zu 
Beginn erhielten fünf Kinder eine kostenlose Lern- und 
Nachmittagsbetreuung, unterrichtet von pensionierten 
Lehrer/-innen. Derzeit zählt das Freiwilligen-Team 34 
Mitarbeiter/-innen. Im Schuljahr 2019/2020 konnten 30 
von 31 Kindern und Jugendlichen im Alter zwischen sechs 
und 15 Jahren die Schule positiv abschließen. Zsuzsanna 
Eröss-Pilz leitet das Lerncafé: „Die Kinder haben in der 
Zeit der Lockdowns unter schwersten Bedingungen enorm 
viel geleistet, oft wesentlich mehr als im „normalen“ 
Unterricht!“ Die Arbeit bereitet Eröss-Pilz und ihrem Team 
viel Freude – auch, weil sie mit den durchwegs positiven 
Schulabschlüssen der Schüler/-innen Früchte trägt. „Im 
Laufe der zehn Jahre haben nicht nur viele der von uns 
betreuten Kinder und Jugendlichen ihre Schullaufbahn mit 
Matura oder Lehre beendet, sondern auch in ihrem Beruf 
erfolgreich Fuß gefasst!“    Ingrid Worofka – Pressestelle, Caritas Kärnten

F R A N Z  V O N  S A L E S

Blühe dort, wo Gott dich gesät hat!
Seit 8 Jahren wird nun hinter dem Franz-von-Sales-
Zentrum gegärtnert. Mit Motivation, Wissen, Mut und vor 
allem mit viel Liebe verbringen über 100 Menschen Zeit 
im Garten. Nach all den Jahren erfüllt mich immer noch 
und immer wieder ein Zauber, wenn ich diesen Garten 
betrete. Man spürt die Kraft eines Ortes, in welchem 
Schöpfungsverantwortung gelebt wird und pur mit den 
eigenen Händen erfahren wird, was es bedeutet, aktiv mit 
dem Kreislauf des Lebens verbunden zu sein. Das spendet 
Trost und Energie.
Heuer wurde der Gemeinschaftsgarten östlich vom Zentrum 
erweitert. Die Wiese wurde kaum genutzt und bietet nun 
weiteren 28 Beeten Platz. Sie sind schon alle vergeben und 
die Warteliste für 2022 füllt sich bereits.
An dieser Stelle möchte ich gerne einen großen Dank 
aussprechen an alle, die beteiligt sind oder waren, dass 
dieses Projekt entstehen konnte und existiert. Seien es die 
Initiatoren, die vielen motivierten Gärtnerinnen und Gärtner 
und die zuständigen Verantwortlichen.  
Auf eine gute Saison 2021!

Julia Leitner, 0676 8772 76 51, www.franzvonsales-garten.at

v.l.n.r.: Julia Leitner, Tanja Moscher, P. Salzl

Unterstützung für unser Seelsorgezentrum 
Franz von Sales
Im Mai wurde im Franz von Sales-Zentrum neu ausgemalt 
und gestaltet: Gebetsraum, kleiner Gruppenraum, Vorraum, 
WCs... - DANKE vor allem Tanja dafür und allen, die 
mitgeholfen haben: Jasmin, unserem Praktikanten Paul und 
Br. Gottfried. Auch im großen Saal möchte ich gerne einen 
„neuen Akzent" setzen… Dafür brauche und bitte ich aber 
um finanzielle Unterstützung! Damit unser Zentrum auch in 
Zukunft für viele ein Ort der Begegnung und Stärkung im 
christlichen Glauben bleibt!		  Pfarrer P. Herbert Salzl SDB
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mit den QR Codes…Liebe Grüße und Gratulation allen 
Beteiligten.“
Wir hatten für dieses Schuljahr neben einigen Mess-
gestaltungen auch ein Musicalprojekt im Kopf, das 
sich natürlich mangels Proben so nicht umsetzen lässt. 
Allerdings: in der Woche vom 16.-20. August soll es 
voraussichtlich eine Musical-Ferienwoche voll mit Singen, 
Spiel und Spaß und einer abschließenden Aufführung 
gemeinsam mit der Pfarre St. Hemma geben. Natürlich kann 
aus heutiger Sicht auch diese Woche nur unter Vorbehalt 
beworben werden, aber wir sind guter Dinge, dass sich die 
Durchführung in den warmen Monaten umsetzen lässt. 
Was nun uns als Do Re Mi Kinderchor angeht, kann ich nur 
hoffen, dass wir im Herbst wieder starten dürfen. Tag und 
Uhrzeit werden wir im Herbst bestimmen, wenn ich weiß, 
welcher Termin für die SängerInnen am besten ist. 
Wir freuen uns natürlich immer über „Zuwachs“. 
Für Fragen und Anmeldungen (Chor und Musicalwoche): 
jugendleitung@st-josef-siebenhuegel.at / 0676/87726574 
bei Corinna Guggenberger-Holl 

Osterbasar
Mit großer Freude konnten wir unseren Osterbasar  heuer 
doch unter veränderten Bedingungen veranstalten.
Es war  sehr lange ungewiss, ob wir einen Basar veranstalten 
können. Wir brauchen aber die Einnahmen für unsere 
karitativen Tätigkeiten, die wir auf keinen Fall ausfallen 
lassen möchten. Danke an alle, die bei uns eingekauft haben 
und unsere Arbeit schätzen und unterstützt haben.
Wir freuen uns natürlich schon auf mehr Gemeinsamkeit, 
sobald es wieder möglich ist. Die Pfarre Don Bosco ist für 
uns ein wichtiger Mittelpunkt im Glauben. 
Im Mai halten wir eine Maiandacht am Mittwoch, 26.5., um 
18.30 Uhr, zu der wir Sie alle herzlich einladen.

Liebe Pfarrgemeinde von Don Bosco!
Am 1. September 1981 wurde mir die Seelsorge und die 
Leitung der Gemeinde Don Bosco anvertraut. Es war für 
mich eine sehr schöne Aufgabe, am Aufbau einer neuen 
Gemeinde mitzuwirken. Einige Strukturen waren von 
St. Josef schon vorgegeben: die Seelsorgestelle in der 
Schmelzhüttenstraße, Nikolaus-Aktion, Sternsingen und das 
Pfarrblatt. Durch den Bau des neuen Gemeindezentrums 
und der Don Bosco-Kirche ist eine Aufbruchsstimmung 
entstanden. Viele Menschen haben sich bereit erklärt, 
mitzuarbeiten und haben sofort Hand angelegt, um 
alle Räume möglichst bald benützen zu können. Das 
Pfarrzentrum sollte mit Leben erfüllt werden: von den 
Kleinkindern bis zu den Senioren.
Ich habe meine Aufgabe vor allem darin gesehen, die 
verschiedenen Ideen und Vorschläge zu bündeln und Mut zu 
machen, die Pläne auch zu verwirklichen.
Ich blicke mit großer Freude und Dankbarkeit zurück auf 
diese 40 Jahre. 
Alles, was in Don Bosco entstanden ist, ist das Ergebnis 
der Zusammenarbeit vieler Menschen, denen das 
Gemeindezentrum ein großes Anliegen war und ist!
So soll es auch in Zukunft bleiben: entscheidend ist immer, 
wer sich am konkreten Ort für eine Sache einsetzt und seine 
Mitarbeit anbietet!
Ich danke auch allen, die uns durch Spenden unterstützt 
haben, damit manche Projekte umgesetzt werden konnten. 
Ein Höhepunkt war in diesem Zusammenhang die 
Glockenweihe im Mai 1999.

Am 1. September 2021 übernimmt der Pfarrer von St. Josef, 
Pater Herbert Salzl, die Leitung des Gemeindezentrums 
Don Bosco. Ich werde weiterhin in der Pfarre mitarbeiten, 
Gottesdienste feiern und auch für verschiedene Aufgaben 
zuständig sein. Ich lade herzlich zum Dankgottesdienst für 
meine 40 Jahre in Don Bosco am 26. September 2021 ein. 
Ich wünsche allen einen erholsamen Urlaub und schöne 
Ferien.					     Pater Albert Mggisch

Erlagschein-Aktion
Die Corona-Beschränkungen machen auch uns große 
finanzielle Probleme:
fast keine Einnahmen durch das Kirchenopfer, keine 
Veranstaltungen und Feste, usw. Wir bitten Sie deshalb um 
Ihre finanzielle Unterstützung, da die Fixausgaben (Heizung, 
Strom, Kanal/Müll, usw.) weiterlaufen. Wir sind für jede 
Spende sehr dankbar.  

Do Re Mi Kinderchor
Ein recht ungewöhnliches und leider sehr dürftiges Chorjahr 
geht dem Ende zu. Dennoch konnte unser Kinderchor 
ein weiteres digitales Projekt umsetzen: den Kreuzweg 
mittels QR Code. Wie bereits an Weihnachten waren die 
verschiedenen Stationen auch diesmal wieder von Don 
Bosco, über St. Josef bis hin zum Franz von Sales Zentrum 
ausgehängt. Unsere Chorkinder haben die einzelnen 
Texte, die aus dem Lied „Der Kreuzweg“ von Kurt Mikula 
stammen, zu Hause eingesprochen. Kurt Mikula, der 
uns sein Lied für diesen Zweck dankenswerterweise zur 
Verfügung stellte, meldete sich bei mir im Anschluss mit 
folgenden Worten: „…freut mich zu sehen, dass du das 
Kreuzwegprojekt mit den Kids umgesetzt hast. Tolle Idee 



Segen to go
Anfänglich befremdet von den vielen österlichen „to go“-
Angeboten (von Palmzweigensegnung bis zur Segnung der 
Osterspeisen), war ich positiv überrascht zu sehen, wie viele 
Menschen dieses Angebot annahmen.
Bei den vielen Menschen, die sich an verschiedenen Orten 
in der Stadt anstellten, um diesen besonderen Segen 
im Vorbeigehen zu erhalten, wurde sichtbar, welch große 
Sehnsucht Menschen nach SEGEN, nach Worten, die mit 
göttlicher Kraft begleiten und beschützen, haben.
Ich bin mit einigen Menschen dabei ins Gespräch gekommen 
und habe gespürt, dass „da draußen“ – außerhalb der 
Kirchenmauern, viele suchende Menschen unterwegs sind. 
Diese Menschen warten darauf, von uns angesprochen zu 
werden.
Nach dem Vorbild des „guten Hirten“ Jesus sind wir 
aufgerufen, den Menschen NACHZUGEHEN, ihnen 
zuzuhören und sie zu verstehen!
Vielleicht nehmen sie dann auch wieder unsere Einladung  
IN die Kirche an!
Das war meine besondere österliche Erfahrung und 
Erkenntnis.
In diesem Sinne wünsche ich „geist-reiche“ Pfingsten, 
erfüllt von den Gaben des Heiligen Geistes, die auch im 
Schaukasten sichtbar gemacht werden!

Mag. theol. Edeltraud Tschauko

D O N  B O S C O  P FA R R K A L E N D E R

SO	 30.05.	 09.30	 Dreifaltigkeitssonntag (Röm 8,14-17; Mt 28,16-20)

MI	 02.06.	 18.30	 Vorabendmesse
DO	 03.06.		  Fronleichnam (Hebr 9,11-15; Mk 14,12-16.22-26)

		  09.00 	Gottesdienst / Domplatz
		  18.30	 Gottesdienst in Don Bosco
FR 	 04.06.	 18.30	 Gottesdienst und stille Anbetung
SO	 06.06.	 09.30	 10. So i. Jk.  (2 Kor 4,13-5,1; Mk 3,20-35)

SA	 12.06.	 18.30	 Gottesdienst mit den Erstkommunionkindern
SO	 13.06.	 09.30	 11. So i. Jk.  (2 Kor 5,6-10; Mk 4,26-34)

SO	 20.06.	 09.30	 12. So i. Jk. (2 Kor 5,14-17; Mk 4,35-41)

SA	 26.06.	 09.00	 Erstkommunion - 1. Gruppe
		  11.00	 Erstkommunion - 2. Gruppe
SO	 27.06.	 09.30	 13. So i. Jk. (2 Kor 8,7.9.13-15; Mk 5,21-43)

		  19.00	 Thomasmesse	
FR 	 02.07.	 18.30	 Gottesdienst und stille Anbetung
SO	 04.07.	 09.30	 14. So i. Jk. (2 Kor 12,7-10; Mk 6,1-6)		

SO	 11.07.	 09.30	 15. So i. Jk. (Eph 1,3-14; Mk 6,7-13)	 	
SO	 18.07.	 09.30	 16. So i. Jk. (Eph 2,13-18; Mk 6,30-34)

			   Kein Gottesdienst am Dienstag und Donnerstag	
SO	 25.07.	 09.30	 17. So i. Jk. (Eph 4,1-6; Joh 6,1-15)

			   Christophorus-Sonntag: Einen Zehntel-Cent pro 	
			   unfallfreien Kilometer für ein MIVA-Auto	
SO	 01.08.	 09.30	 18. So i. Jk. (Eph 4,17.20-24; Joh 6,24-35)	

FR 	 06.08.	18.30	 Gottesdienst und stille Anbetung
SO	 08.08.	 09.30	 19. So i. Jk. (Eph 4,30-5,2; Joh 6,41-51)		
SO	 15.08.	 09.30	 Maria Aufnahme in den Himmel 
			   (1 Kor 15,20-27; Lk 1,39-56)

SO	 22.08.	 09.30	 21. So i. Jk. (Eph 5,21-32; Joh 6,60-69)		
SO	 29.08.	 09.30	 22. So i. Jk. (Jak 1,17-18.21-22.27; 

				               Mk 7,1-8.14-15.21-23)	 	
			   Kein Gottesdienst am Dienstag und Donnerstag
FR 	 03.09.	 18.30	 Gottesdienst und stille Anbetung
SO	 05.09.	 09.30	 23. So i. Jk. (Jak 2,1-5; Mk 7,31-37)	 	
SO	 12.09.	 09.30	 24. So i. Jk. (Jak 2,14-18; Mk 8,27-35)		
SO	 19.09.	 09.30	 Jahrestag der Weihe des Domes zu Klagenfurt
		  	 (Jak 3,16-4,3; Mk 9,30-37)

D O N  B O S C O  G O T T E S D I E N S T O R D N U N G
I N  D E N  S O M M E R F E R I E N  ( 1 2 . 0 7. -  1 2 . 0 9 . 2 0 2 1 )
DI, DO, SA 18.30 Uhr, SO und Feiertag 9.30 Uhr
Sprechstunde des Pfarrers: 
vor und nach den Gottesdiensten und nach Vereinbarung.
Die Bürozeiten entfallen im Sommer.
Tel. 0463/26 11 32 oder 0676/87728019
Bankverbindung: Kärntner Sparkasse
IBAN: AT62 2070 6010 0022 0788
AKTUELLE BERICHTE finden Sie auch auf unserer Homepage:
www.donboscokirche-klagenfurt.at
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Erstkommunion
Am Samstag, 24. April 2021, feierten die Erstkommunion- 
kinder mit ihren Eltern einen stimmungsvollen Gottesdienst. 
Die Kinder bekamen bei diesem Gottesdienst eine Kinder- 
bibel als Geschenk der Pfarre. Die Kinder bereiten sich auf 
die Erstkommunion vor, die Ende Juni gefeiert wird.Daniela Fellner



Neues aus dem Pfarr-Archiv:  
Von der Notkirche zur Grundsteinlegung der St. Josefskirche
In den 1930er Jahren entstanden bei den „Sieben Hügeln“ 
neue Siedlungen. Infolge der großen Ausdehnung der Pfarre 
St. Ruprecht, zu der auch Waidmannsdorf und St. Martin  
gehörten, war der Bau einer Notkirche (dem Hl. Josef 
geweiht) erforderlich geworden. Deren feierliche Grundstein-
legung durch Bischof Dr. Adam Hefter unter Beteiligung einer  
großen Volksmenge erfolgte schließlich am 23. Juli 1933.  
1934 rief Bischof Hefter die Salesianer Don Boscos nach  
St. Ruprecht und in weiterer Folge auch in die Filialkirche  
St. Martin, welche von dort aus die Notkirche betreuten. 
Der neue Stadtteil erfuhr alsbald eine große Zuwanderung, 
vor allem in der NS-Zeit durch die Umsiedlung der 
Kanaltaler und Südtiroler. 1942 wurde die Notkirche samt 
einigen Grundstücken durch den Oberbürgermeister der 
Stadt Klagenfurt enteignet, um der Wohnungsnot Abhilfe 
zu schaffen. Nach vielen Eingaben, auch durch den 
Bistumsverweser, Dr. Andreas Rohracher (später Erzbischof 
von Salzburg), bis in das Reichsministerium für kirchliche 
Angelegenheiten in Berlin, sah man von einer Ausweitung 
der Kanaltalersiedlung auf diese Grundstücke ab.
Nach dem 2. Weltkrieg setzte eine starke Siedlungstätigkeit 
ein und zudem kamen viele Flüchtlinge nach 
Waidmannsdorf, wo sie in Barackenlagern wohnten. Somit 
war für die Seelsorger klar, eine neue Kirche musste gebaut 
werden. Um Geldmittel für den Kirchenbau zu beschaffen, 
wurde der „Kirchenbauverein St. Martin“ gegründet. 
Am 24. Mai 1951  begannen die Arbeiten. Der Bau der 
neuen  St. Josefskirche schritt zügig voran, sodass zur feier-
lichen Grundsteinlegung am 1. Juli 1951 schon alle Grund-
mauern bis zur Fensterhöhe standen.	  	 Walter Martitsch 

Komm, Heil‘ger Geist!
In unserem Alltag und in unserem 
Leben sollen die Früchte des 
Geistes wachsen: „Liebe, Freude, 
Frieden, Langmut, Freundlichkeit, 
Güte, Treue, Sanftmut und 
Selbstbeherrschung“ (Galater 5,22–23). 

Der Heilige Geist lässt uns 
aufbrechen hin zu den anderen, 
zuallererst zu den am meisten 
im Stich gelassenen Menschen. 
In gelebter Solidarität mit allen, 
die auf Hilfe angewiesen sind, kann der Heilige Geist unser 
Leben mit seinem Licht überfluten. Der Heilige Geist ist 
heute am Werk. Er spricht uns unermüdlich immer neu die 
Liebe Gottes ins Herz. Glücklich, die sich nicht der Angst 
überlassen, sondern dem Atem des Heiligen Geistes. Er ist 
auch das lebendige Wasser, er ist der Geist des Friedens, der 
den Durst unseres Herzens stillen und sich durch uns der 
Welt mitteilen kann. (Frère Alois, Taizé) 

So möge uns alle der Heilige Geist durch den Sommer 
begleiten…

Komm herab, o Heil'ger Geist,
der die finstre Nacht zerreißt,
strahle Licht in diese Welt.

Komm, der alle Armen liebt,
komm, der gute Gaben gibt,

komm, der jedes Herz erhellt.

Höchster Tröster in der Zeit,
Gast, der Herz und Sinn erfreut,

köstlich Labsal in der Not.

In der Unrast schenkst du Ruh,
hauchst in Hitze Kühlung zu,

spendest Trost in Leid und Tod.

Komm, o du glückselig Licht,
fülle Herz und Angesicht,

dring bis auf der Seele Grund.

Ohne dein lebendig Wehn
kann im Menschen nichts bestehn,
kann nichts heil sein noch gesund.

Was befleckt ist, wasche rein,
Dürrem gieße Leben ein,

heile du, wo Krankheit quält.

Wärme du, was kalt und hart,
löse, was in sich erstarrt,

lenke, was den Weg verfehlt.

Gib dem Volk, das dir vertraut,
das auf deine Hilfe baut,
deine Gaben zum Geleit.

Lass es in der Zeit bestehn,
deines Heils Vollendung sehn

und der Freuden Ewigkeit. 

Amen. Halleluja.

"Veni Sancte Spiritus"  
Pfingstsequenz,  

aus dem 13. Jahrhundert
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F R E U D  U N D  L E I D

Das Sakrament der Taufe empfing: STRIEDER Melina, Festungsweg; 
SZCZEPANIAK Dawid Stojan, Drautalstraße; OJEMEH Chinedu Raphael, 
Obirstraße; JOHNSON Tobi Raymond, Obirstraße; SCHORN Mathias, 
Siedlungsgasse; SCHORN Moritz, Siedlungsgasse. 
Gott segne diese Kinder, ihre Eltern und ihre Paten!

Wir beten für unsere Verstorbenen: KASCHNITZ Helmut Justus Julius 
Josef (81), J.-Friedr.-Perkonig-Gasse; EGGER Adelheid Leopoldine (86), 
Luegerstraße; FRIEDL Günter Anton (80), Weidenweg; WERKL Iris Theresia 
(59), Mozartstraße; HÖVING Christa Elisabeth Anna (84), Mozartstraße; 
STRUTZ Edgar Franz (86), Fischergasse; KLEEWEIN Adolf Karl (74), 
Erkergasse; KOCH Elfriede Rosa Elisabeth (99), Hauptmann-Hermann-
Platz; LESNIK Brunhilde (86), Obirstraße; KRAINZ Herbert Franz (81), 
Beethovenstraße; WEYRER Willibald Ludwig (91), Heimstättenstraße; 
PUTSCHE Herta Gisella (86), Schmelzhüttenstraße. 
Herr, gib ihnen die ewige Freude und das ewige Licht leuchte ihnen!


